GewaltAP-PräV

Gewalt am Arbeitsplatz: Prüfen Sie diese Präventionsmaßnahmen
	1. Arbeitsumgebung auf mögliche gewalttätige Übergriffe prüfen
	- bauliche und technische Sicherheitsmaßnahmen wie Zugangssperren, Videokameras, gut ausgeleuchtete Räume, Alarm – bzw. Notrufsysteme vorhanden?
- Rezeption für die Anmeldung von Besuchern ist eingerichtet?
- Es gibt keine Einzelbüros in kritischen Bereichen?
- In kritischen Bereichen werden keine Gegenstände frei zugänglich liegen gelassen, die als Waffen dienen könnten?

	2. Arbeitsorganisation und Arbeitsabläufe im Hinblick auf mögliche gewalttätige Übergriffe prüfen
	- Besucher sind verpflichtet, sich vor Eintritt in das Gebäude anzumelden?
- Anfertigung von Steckbriefen zu Kunden, die bereits durch aggressive Verhaltensweisen aufgetreten sind, damit bei einem Sachbearbeiter-Wechsel entsprechende Informationen schnell griffbereit sind?
- Gespräche mit bereits auffällig gewordenen Besuchern nur in Gegenwart eines Kollegen.

	3. Schulungen prüfen
	- Mitarbeiterunterweisungen haben stattgefunden, damit Arbeitnehmer die Alarmsignale frühzeitig richtig deuten?
- Deeskalationsschulungen werden gefährdeten Kollegen angeboten?



